
 
 
  Haller Stadtforum - slowcity.at        welcome@slowcity.at 

 
   

 

 
 
Demokratie ist soviel wert wie diejenigen, die in ihrem Namen sprechen. 
( ROBERT SCHUMAN ) 

Die Verwaltung einer Gemeinde funktioniert umso lebendiger und besser, je mehr wir Bürgerinnen und Bürger uns 
in die Gemeindeverwaltung einbringen, dies getragen von der Tatsache und Erkenntnis, dass es sich ja um unsere 
Gemeinde handelt.  

So formulierte Herr Dr. Hannes Margreiter anno 1998 in seinem Wahlprogramm seine Vorstellung von einer 
funktionierenden und lebendigen Stadtverwaltung und erklärte wie dieses Bewußtsein vermittelt werden kann: 
Gemeindeversammlungen mit der Möglichkeit der Stellungnahme der Bürger, regelmäßige 
Ortsteileversammlungen, Fragestunden vor den Gemeinderatssitzungen oder verstärkte Informationen wie zum 
Beispiel der Download von Gemeinderatsprotokollen für alle Bürger.  

Inzwischen sind 7 Jahre und eine entscheidende Gemeinderatswahl vorübergezogen. Wir suchen eine Antwort auf 
die Frage, wieviel nach 610 Tagen Rot-Gold von dieser Vision noch übrig ist, ob Bürgerinitiative überhaupt noch 
erwünscht ist und wie diese auszusehen hat damit sie gehört wird.  

 
» Einladung  
 

   DIE INITIATORIN AURELIA MARINGELE FREUT SICH AUF IHR  
   KOMMEN.    KONTAKT: M +43 699 105 105 94 ODER  
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